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Gebietsliga West
Hall II – Landeck 3:0 (1:0)
110; Dengg. Tore: Stecher (2., Eigen-
tor), Partl (56., 79.). Gelb-Rot: Carrer
(67., Landeck), Pantic (92., Hall II).
Prutz/Serfaus – Natters 2:0 (1:0)
100; Cetinkaya. Tore: Purtscher (12.),
Senn (76.). Drei wichtige Punkte
nimmt Prutz/Serfaus aus dem Duell
gegen Abstiegskandidat Natters mit.
Mehr nicht, wenn es nach Trainer Alex-
ander Jäger geht: „Die Partie war heu-
te auf mäßigem Niveau. Keiner meiner
Spieler hat mich überzeugt.“ Natters
liegt mit zehn Punkten aus 16 Partien
auf dem 13. Rang.
Oberhofen – Haiming 6:1 (3:0)
150; Schiefer. Tore: Kofler (1., 85.,
86.), Kalafat (11.), Pauli (25., 52.)
bzw. Höllrigl (75.).
Veldidena – Pitztal 1:1 (0:0)
100; Bramböck. Tore: Cengiz (90.,
Elfmeter) bzw. B. Scholz (69.). Gelb-
Rot: Acar (78.), Lener (80., beide
Veldidena).
Rum – Längenfeld 4:1 (2:0)
200; Ortner. Tore: D. Porta (27.), Pag-
ler (44.), Krenn (51.), M. Porta (67.)
bzw. Meinhard Riml (57.).

Umhausen – Rietz abgesagt
Vils – Ibk West abgesagt

Gebietsliga Ost
Wörgl – Schwoich 2:0 (0:0)
150; Y. Et. Tore: Golic (48.), Neurauter
(93.).
Thiersee – Brixen 1:3 (1:0)
200; Pribylla. Tore: Julian Gruber (3.)
bzw. Robert Krall (52.), Johann Krall
(81., 90.). Mit dem 3:1-Erfolg zieht
das Team aus Brixen wieder mit dem
Spitzenreiter Brixlegg/Rattenberg
gleich. „Eine faire und gute Partie von
uns – vor allem in der zweiten Halb-
zeit“, meinte Brixens Trainer Johann
Pirchmoser. „Das einzig Blöde an der
Partie: Es war saukalt!“
Angerberg – Niederndorf 1:0 (0:0)
180; Celik. Tor: Christoph Gschösser
(65.).
Brixlegg/R. – Breitenbach1:2 (0:2)
155; Penz. Tore: Kostenzer (59.) bzw.
M. Kreidl (12.), P. Kreidl (24.).
Langkampfen – OLKA 5:1 (3:0)
400; Hofer. Tore: Kapfinger (2., 14.),
Praschberger (30., 80., beide Elfme-
ter, 90.) bzw. Thaler (82.). Gelb-Rot:
Krepatz (80., Langkampfen).
Kirchberg – Mayrhofen 4:0 (1:0)
130; Baysan. Tore: Vcelar (6., 56., Elf-
meter), Uria Teixeira (61.), Aschaber
(79.).

Finkenberg – Ried/K. abgesagt

1 Brixlegg/R. 16 44:27 28
2 Brixen 16 32:22 28
3 Breitenbach 16 30:25 28
4 Kirchberg 16 35:23 27
5 Langkampfen 16 35:28 25
6 Niederndorf 16 30:29 24
7 Ried/K. 15 33:29 23
8 Wörgl 16 38:42 20
9 OLKA 16 27:31 19

10 Angerberg 16 23:34 19
11 Finkenberg 15 26:26 18
12 Thiersee 16 21:26 18
13 Mayrhofen 16 22:34 15
14 Schwoich 16 19:39 14

1 Rum 16 44:17 38
2 Innsbruck W. 15 31:16 31
3 Pitztal 16 27:16 29
4 Haiming 16 28:23 27
5 Veldidena 16 26:14 25
6 Rietz 15 28:22 24
7 Prutz/Serfaus 16 23:18 24
8 Oberhofen 16 33:29 21
9 Hall 1b 16 18:31 18

10 Umhausen 15 21:26 17
11 Längenfeld 16 14:24 16
12 Landeck 16 18:24 15
13 Natters 16 14:36 10
14 Vils 15 15:44 9

Toto-Jugendliga U15
AKA Tirol – St. Pölten 0:5 (0:2)
Obwohl die Niederösterreicher
nach einer Blauen Karte zeitweise
mit einem Mann weniger am Platz
standen, war Tirol chancenlos.

1. Rapid Wien 14 50:11 35
2. AKA Admira 15 47:26 33
3. Sturm Graz 16 33:25 31
4. RB Salzburg 15 39:30 26
5. SV Ried 15 18:20 21
6. AKA Tirol 16 25:34 19
7. AKA Kärnten 16 26:45 19
8. St. Pölten 16 30:34 18
9. FAL Linz 15 26:29 16

10. Vorarlberg 15 16:34 15
11. Austria Wien 16 34:40 13
12. Burgenland 15 23:39 13

Toto-Jugendliga U16
AKA Tirol – St. Pölten 1:0 (1:0)
Tor für Tirol: Buljubasic (31.). Das
Team von Trainer Alois Schönherr
ging als einzige Tiroler Auswahl
siegreich vom Platz.

1. RB Salzburg 15 52:10 40
2. Sturm Graz 15 38:22 35
3. Rapid Wien 14 40:19 29
4. AKA Admira 15 45:25 27
5. Austria Wien 15 46:37 27
6. AKA Tirol 15 27:31 25
7. St. Pölten 16 30:36 21
8. Vorarlberg 15 15:23 17
9. AKA Kärnten 15 19:40 12

10. FAL Linz 15 20:37 10
11. Burgenland 15 26:47 8
12. SV Ried 15 14:45 7

Toto-Jugendliga U18
AKA Tirol – St. Pölten 2:4 (1:2)
Tore für Tirol: Marasek (15.), Kekez
(61.). Anfang der zweiten Hälfte
waren die Tiroler dem Ausgleich na-
he, es wollte aber kein Tor gelingen.

1. St. Pölten 16 58:26 40
2. Austria Wien 16 47:23 38
3. RB Salzburg 15 36:21 27
4. AKA Admira 15 27:25 26
5. FAL Linz 15 32:35 23
6. AKA Kärnten 15 20:28 19
7. Rapid Wien 15 28:26 18
8. SV Ried 15 21:29 16
9. AKA Tirol 15 20:25 15

10. Sturm Graz 15 27:32 14
11. Burgenland 15 23:44 13
12. Vorarlberg 15 13:38 4

Brachte die U18 in Jenbach in Füh-
rung: Lukas Marasek. Foto: Hammerle

2:4 zählte für
Kopf fast wie

ein Sieg
Innsbruck – Gegen St. Pölten
gab es für die Spieler der Aka-
demie Tirol U18 am Wochen-
ende zwar keine Punkte, dem
2:4 konnte Trainer Michael
Kopf dennoch viel Positives
abgewinnen: „Das war ein
klasse Spiel, eines der besten
in dieser Saison“, meinte der
Coach nach der Niederlage
gegen den Tabellenführer der
Toto-Jugendliga.

Die „wahnsinnig gute
Einstellung“ seiner Spieler
stimmte den Vorarlberger
positiv. „Wir haben den Ball
phasenweise sehr gut laufen
gelassen“, begründete er. Die
Tiroler konnten jedoch den
1:2-Pausenrückstand nicht
mehr drehen, aber „St. Pölten
hatte alle Hände voll zu tun,
dass sie uns im Griff hatten.
Ich bin stolz auf meine Mann-
schaft“, so Kopf. (ben)

Von Alex Gruber

Innsbruck – Der Humor von
Thomas Lenninger ist vererbt.
Kein Wunder, wenn Vater Luis
schon lange für die legendä-
re Faschingszeitung Höttin-
ger Nudl schreibt: „Zurzeit
verbrenne ich gar nichts, ich
sehe schon den Neuner auf
der Waage. Bald wird sie von
null auf 100 in einer Sekunde
gehen, aber dann

Denn sie wissen nicht,
wann sie es wieder tun
Zum Unterhaus-Auftakt nahm die TT ein paar „urlaubende“ Trainer-
Größen ins Auge und fragte nach, wie‘s in der neuen Freizeit läuft.

Verbrennen derzeit an der Seiten-Outlinie keine (unnötige) Energie – Harry Eder und Thommy Lenninger genießen die Auszeit. Fotos: Mühlanger bzw. Zangerl

tausch‘ ich sie aus“, antwortet
der Ex-Reichenau-Coach auf
die Frage, wie er die neue Frei-
zeit nütze, in erster Linie mit
einem Blick auf seinen wach-
senden Bauch. Die kicken-
den Söhne Marco und Daniel
führen ihn so oder so immer
wieder zu den Spielen der
beiden Reichenauer Kampf-
mannschaften zurück, der Ge-
wichtsdiskussion will er jetzt
mit einem Augenzwinkern

auch mit erhöhter Laufbe-
reitschaft beim Alther-
ren-Training begegnen.
Ein Comeback als Unter-
haus-Trainer ist derzeit

kein Thema: „Ich möchte
meine Auszeit verlängern,

die Freizeit bewusster
nutzen. Mit Familie und
Job ist der Trainerjob

auch zach, da hätte
ich vielleicht schon
ein Burnout“, wird
auch der 48-Jährige
zuweilen ernst.

Schwager und
Jahrgangskol-

lege Harald
Eder malt

sich nach seinem Abgang bei
Kolsass/Weer in Sachen Frei-
zeitgestaltung als lebendes
Gegenbeispiel von Lenninger
aus. „Ich tue selber sehr viel,

gehe Laufen, Skitouren und in
die Kraftkammer. Auch Skaten
habe ich begonnen“, schiebt
Eder den heranrückenden
50er mit den Hanteln beiseite.
Spiele sieht er sich regelmäßig
an, ein Comeback – derzeit
trainiert er Sohnemann Stefan
in der Kolsasser U15 – wird‘s
bei entsprechenden Voraus-
setzungen geben: „Ich habe
mir vorgenommen, nur noch
etwas anzunehmen, wenn ich
weiß, dass fleißige Spieler mit
einer entsprechenden Ein-
stellung dahinterstehen. An-
sonsten reibst du dich als
Trainer mit sinnlosen
Sachen auf.“

Die beiden sprechen vielen
Kollegen aus der Seele. Ex-
Hall-Coach Markus Schnellrie-
der nutzte die Schaffenspause
zuletzt zu einer längeren Mit-
telamerikareise („Als Trainer
geht das nicht, da musst du
immer da sein“), um beim ent-
sprechenden Offert zurückzu-
kehren. Die Liste jener Trainer,
die derzeit eine Schaffenspau-
se einlegen, lässt sich mit Sepp
Pranter (zuletzt Union), Klaus
Gapp (Landeck) oder Mario
Mohapp (Jenbach) erweitern.

Thema der Runde
Thema: Wie Unterhaus-Trainer ihre
Auszeit unterschiedlich nutzen.

1. Klasse West
Telfs II – Lechtal 3:1 (3:0)
85; Mairhofer. Tore: Kovacevic (23.),
Klieber (28.), Daniel Neuner (32.)
bzw. Rauch (62., Elfmeter).
Matrei II – Sautens 3:0 (2:0)
50; Schörkhuber. Tore: Stoll (11., 37.
65.). Matreis sportlicher Leiter Sieg-
fried Klausner freute sich über den
Auftaktsieg, war jedoch nicht restlos
zufrieden: „Die Spielfreude war heu-
te nicht so groß wie in den meisten
Partien im Herbst, dennoch hätte der
Sieg noch höher ausfallen müssen.
Es ist jedenfalls schön, dass wir nach
diesem Auftakt einen so komfortablen
Vorsprung auf den ersten Nichtauf-
stiegsplatz haben.“
Reutte II – Fulpmes 0:0
50; Unterlechner.
Ried – Hatting 1:3 (1:0)
100; Paschinger. Tore: Pfeifer (20.)
bzw. Triendl (68.), Ceylan (89.), Klein-
hans (95.).
Oetz – Kematen II 1:1 (0:1)
100; Zivkovic. Tore: Raneburger (51.,
Elfmeter) bzw. Sodja (4.). Gelb-Rot:
Gspan (74., Kematen II).
Mieders – Grinzens 2:1 (1:0)
70; Schrettl. Tore: Gasser (35.), Eberl
(59.) bzw. Löffler (78.).
SPG Arlberg – Schönberg 23. April

1. Klasse Ost
IAC II – Tux 5:3 (1:1)
30; Akicgöz. Tore: Kopic (39.), Ludwi-
ger (53., 90.), Stevanovic (56.), Zau-
ner (59.) bzw. Geisler (17.), Gasser
(64., Eigentor), Gastl (77.).
Reichenau II – Ellmau 4:0 (3:0)
50; Soratroi. Tore: Hupfauf (8., 30.),
Stastny (16.), Curcic (54.). Durch den
klaren Sieg gegen das schwache Ellmau
schnuppert Reichenau II wieder an den
Aufstiegsplätzen. „Wir würden nicht ver-
zichten“, brachte es der sportliche Leiter
Helmut Hupfauf auf den Punkt.
Kirchbichl II – Aschau 3:2 (1:0)
50; Pfister. Tore: Tischler (11., 48.),
Bischofer (81.) bzw. Oberdacher (49.),
Gasser (54.).
Reith/Kitzb. – Union II 2:2 (1:1)
70; Staudegger. Tore: Erler (18.),
Pendl (58.) bzw. Frimpong (45.), Jäger
(79.).
Münster – Vomp 1:1 (0:0)
160; Tratter. Tore: Praxmarer (42.)
bzw. Karakoc (79., Elfmeter).
Going – Hochfilzen 1:1 (0:0)
130; Filo. Tore: Winter (52.) bzw. Per-
terer (60.).
Aldrans – Schlitters 2:1 (1:0)
51; Yilmaz. Tore: Rothhaupt (29., Ei-
gentor), Riedmann (55.) bzw. Deutsch
(65.).

1 Matrei II 16 66:21 39
2 SPG Arlberg 15 40:18 34
3 Hatting 16 36:22 29
4 Oetz 15 22:20 23
5 Sautens 16 33:37 23
6 Reutte II 15 23:18 21
7 Fulpmes 16 21:24 21
8 Telfs II 16 25:37 21
9 Ried 16 21:27 20

10 Mieders 16 24:39 18
11 Grinzens 16 28:31 16
12 Kematen II 16 21:32 15
13 Schönberg 15 15:26 15
14 SPG Lechtal 16 12:35 10

1 Vomp 16 46:16 39
2 Münster 16 43:18 35
3 Reichenau II 15 51:25 31
4 Reith/Kitzb. 16 41:33 29
5 Union II 16 46:25 28
6 Schlitters 16 46:33 27
7 Going 16 25:21 22
8 Aschau 16 33:36 19
9 Ellmau 16 29:46 19

10 Aldrans 16 26:40 17
11 IAC II 16 27:49 15
12 Hochfilzen 16 18:52 13
13 Kirchbichl II 16 27:50 10
14 Tux 15 28:42 8

Bezirksliga West
Zum Spieltag: Seefeld konnte als
einziges Team der Top vier gewinnen
und ist somit der große Gewinner der
Auftaktrunde.
Imst II – Götzens 2:2 (1:0)
55. Tschol. Tore: Fischnaller (19., 73.)
bzw. Andreas Leitner (69.), Mathias
Leitner (74.).
Schmirn – Seefeld 1:2 (1:1)
200. Paschinger. Tore: Kreidl (35.)
bzw. Matthias Eller (30., Eigentor),
Trenkwalder (48., Elfmeter).
Oberperfuss II – Wilten 2:3 (0:1)
80. Mühlbacher. Tore: Medunjanin
(74.), Hupfauf (83., Elfmeter) bzw.
Grumser (37., 46.), Kofler (89., Ei-
gentor).
Sölden – Roppen/Karres 1:1 (1:0)
100. Hetzenauer. Tore: Lukas Tauferer
(45.) bzw. Pfausler (47.). Rot: Rene
Reinstadler (27., Sölden).
Sellraintal – Navis 0:0
100; Mairhofer. Gelb-Rot: Peer (85.,
Navis).
Steinach – Ellbögen 2:1 (1:0)
70; Quintero. Tore: Florian Peer (15.),
Paul Stockhammer (74.) bzw. Nazli
(90.).
Stams – Flaurling 0:1 (0:0)
150; Holzmann. Tor: Wellscheller
(95.).

Bezirksliga Ost
Westendorf – Radfeld 1:4 (0:2)
100; Embacher. Tore: Aliji (61.) bzw.
Gojko Mitrovic (34., E.), Larch (39.,
47.), Gwercher (49.). Gelb-Rot: Aliji
(94., W.), Stephan Stock (59., R.). Ein
Auftakt nach Maß: Radfeld, der abge-
schlagene Letzte, siegte in Westendorf
überraschend mit 4:1. „Der Sieg war
gerechtfertigt, so haben wir uns das
vorgestellt“, berichtete Adi Streng, der
sportliche Leiter von Radfeld.
Rinn/Tulfes – Sistrans 2:2 (0:1)
100; Wagner. Tore: Mair (53.), Ein-
kemmer (82.) bzw. Sandner (20., Elf-
meter), Larcher (60.).
Fritzens – Alpbach 1:2 (0:1)
150; Zössmayr. Tore: Regenfelder
(89.) bzw. Michael Margreiter (27.),
Christoph Klingler (69.).
Stans – Fieberbrunn 3:0 (2:0)
80; Lener. Tore: Neid (28.), Kogler
(33.), Türkes (94.). Rot: Zeba (92.,
Fieberbrunn).
Weerberg – Kössen 3:2 (1:0)
134; Jankovic. Tore: Mair (12.), Ange-
rer (48.), Kogler (86.) bzw. Raubinger
(69.), Hörfarter (90.).
Achensee – Kramsach 2:0 (1:0)
120; Egger. Tore: Wisdom (16., 79.).
Erl – Zell/Ziller 0:1 (0:1)
100; Achorner. Tor: Fuchs (15.).

1 Seefeld 16 42:19 34
2 Roppen/K. 16 43:18 33
3 Schmirn 14 39:20 29
4 Navis 15 33:17 29
5 Götzens 14 31:26 23
6 Wilten 15 34:34 21
7 Sölden 16 33:36 21
8 Steinach 16 21:28 21
9 Sellraintal 16 23:33 20

10 Stams 16 22:31 18
11 Imst II 16 33:40 16
12 Flaurling 16 23:46 16
13 Ellbögen/P. 16 24:39 13
14 Oberperfuss II 16 19:33 11

1 Alpbach 16 52:20 37
2 Westendorf 16 36:23 35
3 Stans 16 34:22 31
4 Sistrans 16 42:28 28
5 Zell/Ziller 16 28:25 25
6 Weerberg 16 31:33 24
7 Rinn/Tulfes 16 28:29 23
8 Fieberbrunn 16 25:28 20
9 Fritzens 16 37:34 19

10 Achensee 16 25:25 19
11 Kramsach 16 21:30 18
12 Kössen 16 25:41 15
13 Erl 16 23:42 15
14 Radfeld 16 19:46 7


